
    

 

 

  

 
 

Einführung des Projektes -  Einsatz von Freibergerpfer-
den in Reitschulen 

 

Sie suchen ein neues Pferd für Ihre Lehrtätigkeit  in Ihrer Reitschule?  

Wir haben die Lösung! 

 

 

 

Der Freiberger 

Wie Sie wahrscheinlich wissen, wird der Freiberger heute als ausgezeichnetes Freizeitpferd 

angesehen. Er ist besonders durch einen ausgeglichenen Charakter gekennzeichnet und für 

jede Disziplin geeignet. Diese zwei Attribute machen den FM, nach unserer Sicht, zu einem 

sehr guten Schulpferd. Trotzdem sind wir der Meinung, dass die Freiberger in der Schweiz in 

den Reitschulen schlecht vertreten sind (Reiterhöfe, Reitschulen). Das Projekt " Einsatz von 

Freibergerpferden in Reitschulen" zielt darauf ab, diese Lücke zu füllen, indem dessen Ein-

führung dort als Schulpferd die Rasse und deren Vermarktung fördert.  

 

Das Konzept des Projekts „Einsatz von Freibergerpferden in Reitschulen“ 

Hier ist das Konzept in einigen Worten: Das Projekt ist als eine Win-Win-Lösung zwischen 

Ihnen und dem Züchter des Pferdes gedacht. Sie haben die Möglichkeit, ein Pferd auszu-

wählen, welches Ihren Anforderungen für Ihre Reitschule/Einrichtung entspricht (Reitstun-

den, Basis Unterricht im Spring und/oder Dressursport oder auch das Fahren). Durch den 

schweizerischer Freibergerverband (SFV) stellt Ihnen ein Züchter ein Pferd ohne Kaufgebühr 

für einen Zeitraum von 6 Monaten bis zu einem Jahr zur Verfügung. Ein Paket von Trai-

ningsstunden pro Pferd (ca. 250 CHF pro Pferd) wird angeboten um die Fähigkeiten des jun-

gen Pferdes (3-4 Jahre mit Feldtest) zu perfektionieren.  

 

Sollte während des 6-monatigen Aufenthalts des Pferdes in Ihrem Betrieb, kein Verkaufspro-

zess (von Ihnen oder von einer Privatperson) in die Wege geleitet worden sein, wird das 

Pferd an seinen Züchter zurückgehen. Wird das Pferd jedoch in diesem Zeitraum verkauft, 

kann es durch ein zusätzliches ersetzt werden.  

 

Gründe des Projekts 

Gilt das Freibergerpferd (FM) doch als ein Schweizer Kulturerbe, bleibt die schillernde Zu-

kunft der einzigen Schweizer Pferderasse doch weiterhin gefährdet. Diese Schlussfolgerung 

spiegelt sich im deutlichen Rückgang der registrierten Geburten in den letzten Jahren wie-

der. Um dem entgegenzuwirken, hat das Parlament Agroscope, Schweizer Nationalgestüt 

SNG auferlegt, in Zusammenarbeit mit dem SVF (Schweizerischen Freibergerverband) und 

anderen Interessensvertretern der Branche eine nationale FM Erhaltungsstrategie zu entwi-

ckeln. Zum jetzigen Zeitpunkt noch in der Entwicklungsphase, soll diese nationale Strategie 

im Endeffekt zu konkreten Massnahmen führen, die eine nachhaltige Entwicklung der Rasse 

gewährleisten können. Experimentell unterstützt derzeit das SNG regionale Pilotprojekte, die 

in Zukunft auf nationaler Ebene ausgeweitet werden können. Initiiert vom Kanton Jura, des 

jurassischen Pferdezuchtverbandes, der „Fondation rurale Interjurassienne“ und beaufsich-

tigt vom SFV, passt das Projekt "Freiberger in der Reitschule" perfekt in diesen Prozess. Die 

Kantone Freiburg und Solothurn haben sich bereit erklärt dieses Projekt zu unterstützen und 

nehmen an seiner Umsetzung während dem ganzen Jahr 2017 teil. 
  



  

 

 

  

 

Teilnahme der Reitschulen 

Alle schweizerischen Reitschulen sind zur Teilnahme eingeladen. Die Kantone Jura, Frei-

burg und Solothurn sind Partner für die Durchführung des Projekts, somit werden Anfragen 

aus diesen Kantonen Priorität behandelt. Die Anfragen aus den anderen Kantonen werden 

durch den SVF mit Hilfe eines Turnus bearbeitet und ausgewählt. 

 

Verantwortung 

Die Reitschule ist für das Pferd während seines gesamten Aufenthalts in ihrer Einrichtung 

verantwortlich, insbesondere die Kosten für Verpflegung und Unterkunft für das Pferd und 

seinen Hufbeschlag. Die Transport-, Entwurmungs- und Pferdeversicherungskosten liegen 

beim Züchter. Jedes Pferd hat eine Versicherung, um die Kosten in einem Todesfall  zu ge-

währleisten. 

 

Werbematerial für den FM (Banner, usw.) wird kostenlos zur Verfügung gestellt. Durch Ihre 

Teilnahme am Projekt werden Sie zum offiziellen Förderer des Freibergerpferdes! 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt am Projekt  „Einsatz von Freibergerpferden in Reitschulen“ 

teilzunehmen? Dann füllen Sie gleich das Anmeldeformular aus und senden es uns per Post, 

per Fax oder Mail an die unten aufgeführte Adresse: 

Fax  +41 26 676 63 41 

Adresse Schweizerischer Freibergerverband 

Les Longs-Prés 2 

Postfach 34 

1580 Avenches/VD 

E-mail  info@fm-ch.ch 

 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und wir freuen uns über eine Kontaktaufnahme Ihrer-

seits. 

 

Freundliche Grüsse 

 

 

Marie Pfammater Martin Richner 

Geschäftsführerin Präsident  

Schweizerischer Freibergerverband (SFV) SWISS Horse Professionals 

 

 

PS: Sie arbeiten bereits mit Freibergern? Melden sie sich an und teilen Sie uns Ihre Erfah-

rungen mit   

E-mail   info@fm-ch.ch 

Telefon +41 26 676 63 43 
 

 

 

 

Sind Sie bereits leidenschaftlicher Freiberger Freund und wollen zu dessen Schutz beitra-
gen? 

 
http://www.fm-ch.ch/de/rassenportrait/foerderung-und-verkauf.html 
 
http://www.freiberger-pferde.ch/ 

 
http://www.pferdeberufe.ch/wcms/index.php?langId=1 

http://www.fm-ch.ch/de/rassenportrait/foerderung-und-verkauf.html
http://www.freiberger-pferde.ch/
http://www.pferdeberufe.ch/wcms/index.php?langId=1

